
Das NEXTRA® Multi Design Modul ermöglicht die Erstellung von Baugruppenkon-

struktionen, die aus mehreren individuellen NEXTRA® Leiterplattenkonstruktionen 

bestehen. Die Funktionalität erlaubt die Bearbeitung der einzelnen Leiterplattenkon-

struktionen im Kontext der Baugruppenkonstruktion.
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Die Zusammenstellung von individuellen bereits im frühen Entwicklungsstadium Ein-

Leiterplattenlayouts in einer 3D Umgebung fluss auf die beteiligten Konstruktionen und 

ist bisher nicht möglich. Bisherige Metho- Layouts genommen werden ohne Prototy-

den nutzen die Übertragung einzelner Lay- pen der Produkte erstellen zu müssen. Ein-

outs in 3D Mechanik CAD-Systeme und die steckkarten lassen sich damit so entwi-

Baugruppenbildung in diesen Systemen. ckeln, dass keine Kollisionen zwischen Kom-

Eine effiziente Layoutbearbeitung ist mit ponenten der einen mit der anderen Bau-

diesem Verfahren nicht zu erreichen. Mit gruppe auftreten. Sollten im ersten Entwurf 

dem NEXTRA® Multi Design Modul läßt Überschneidungsprobleme auftreten, las-

sich erstmals die volle Layoutfunktionalität sen sich diese direkt in der Baugruppe 

von Leiterplattenlayoutsystemen im Kon- lösen ohne das Werkzeug verlassen oder 

text einer Baugruppe von Leiterplatten nut- auf das individuelle Layout zurückgreifen zu 

zen. müssen. Die dauerhafte Assoziation der 

Bei der parallelen Konstruktion bzw. dem Leiterplatten zu der Baugruppe macht ein 

parallelen Layout von Leiterplatten kann inkrementelles Arbeiten effizient möglich.
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Das NEXTRA® Multi Design Modul kommt stellen, dass die Erweiterungskarte den 

dort zum Einsatz, wo mehrere Leiterplat- mechanischen Anforderungen der Haupt-

tenkonstruktionen in einer Gesamtkonstruk- platinenherstellers genügt.

tion zusammengebracht werden müssen. Während das NEXTRA® Multi Board Modul 

Typische Anwendungsfälle sind Hauptplati- das Layout einer elektronischen Schaltung 

nen einer Computereinheit und Erweite- auf mehreren Schaltungsträger ermöglicht, 

rungskarten die in Erweiterungsslots erlaubt das Multi Design Modul die virtuelle 

gesteckt werden. Für die Gesamtkonstruk- Montage und das Layout individuell kon-

tion ist es dann interessant, festzustellen, struierter NEXTRA® Layouts, die aus belie-

ob es zu Kollisionen zwischen Komponen- bigen 2D Layoutsystemen stammen kön-

ten der Hauptplatine und Komponenten der nen. Dabei bleibt die individuelle NEXTRA® 

Erweiterungskarte kommt. Konstruktion erhalten und kann auch unab-

Als Hersteller einer Erweiterungskarte kann hängig von der Platinenbaugruppe bearbei-

unter Umständen kein Einfluß auf die Kon- tet werden. Die Assoziation zu der Bau-

struktion und das Layout der Hauptplatine gruppe bleibt dabei erhalten.

genommen werden, es ist aber sicherzu-
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Das NEXTRA® Multi Design Modul ermög- am Layout unabhängig oder als Teil einer 

licht das Erzeugen von Baugruppenkon- Baugruppe ermöglicht. Durch die Verwen-

struktionen aus individuellen NEXTRA® Lei- dung eines Verweises auf die Layoutdaten 

terplattenkonstruktionen. Die Bauguppen- wird beim Neuladen einer Baugruppe auto-

konstruktion verweist auf die in der Bau- matisch immer der aktuelle Stand des Lei-

gruppe verwendeten Layouts und erlaubt terplattenlayouts benutzt. Die Anordnung 

eine räumliche Anordnung der einzelnen der einzelnen Layouts zueinander wird 

Layouts zueinander. In der Baugruppe las- durch effiziente Anordnungsfunktionen 

sen sich die wesentlichen Layoutfunktionen unterstützt. Die Kollisionsprüfung ist zwi-

wie Kollisionsprüfung und Komponenten- schen allen Elementen aller Leiterplatten-

platzierung ausführen, wobei die Änderun- layouts möglich. Die Auflösung der Kollisio-

gen am Layout in der individuellen Leiter- nen wird durch die im NEXTRA® Layout-

plattenkonstruktion abgespeichert werden. modul vorhandenen Funktionalitäten 

Dadurch wird das inkrementelle Arbeiten ermöglicht.
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Minimal:

- Intel Pentium IV/AMD Athlon

- MS Windows XP SP3

- 1 GB Arbeitsspeicher

- 500 MB freier Festplattenspei-

cher

- Netzwerkkarte

Empfohlen:

- Intel i7 / AMD Opteron

- MS Windows 7 64 bit

- Nvidia Quadro FX 3800 

Grafikkarte

- 8 GB Arbeitsspeicher

- 2 GB freier Festplattenspeicher

- Netzwerkkarte

Für die Konfiguration neuer 

Rechner zur Installation von 

Nextra® lassen Sie sich bitte von 

uns beraten. Die Konfiguration ist 

sehr stark von den jeweiligen 

Einsatzbedingungen abhängig 

Auf Anfrage sind auch Versionen 

für AIX, Linux und OSX erhältlich.

Auslieferung voraussichtlich ab 

Q3 2012.
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Alle verwendeten Marken sind Eigentum ihrer jeweiligen Inhaber.

Das NEXTRA® Multi Design Modul ist ein 

Teil der NEXTRA

Da ein NEXTRA® Layout jede beliebige 3D 

® Produktsuite. In die Geometrieinformation aus 3D Mechanik 

Multi Design Umgebung lassen sich NEX- CAD-Systemen enthalten kann, lassen sich 

TRA® Designs einlesen. Diese können jede so komplexeste elektromechanische Bau-

Information beinhalten die von der NEX- gruppen bilden, die sowohl als Ganzes aber 

TRA® Layoutkomponente unterstützt wird. auch individuell als Layout bearbeitet wer-

Daher lassen sich Layouts zu Baugruppen den können. Die individuellen Layouts kön-

kombinieren, die aus allen durch Schnitt- nen darüber weiterhin mit den 2D Syste-

stellen unterstützten 2D Systemen impor- men kommunizieren.

tiert wurden.
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